
 
 

 

KRAMSKI Deutsche Golf Liga – Heimspieltag in St. Leon-Rot 

Erfolgreiche Austragung des Heimspieltages der KRAMSKI Deutschen Golf Liga in St. Leon-

Rot +++ Damen- und Herrenteam landen auf dem zweiten Platz 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Im Premierenjahr der KRAMSKI Deutschen Golf Liga spielen die 1. Damen- und 

Herrenmannschaft aus St. Leon-Rot in der 1. Bundesliga und möchten um den Titel des 

Deutschen Meisters mitspielen. Am vergangenen Sonntag bestritten die Damen und Herren 

des Golf Club St. Leon-Rot ihren Heimspieltag auf Platz „Rot“. Nach starken Regenfällen in 

den Vortagen blieb bis Sonntagmorgen unklar, ob der Spieltag ausgetragen werden kann. 

Doch trotz der widrigen Verhältnisse und des ungewöhnlich starken Windes, der über die 

Anlage wehte, starteten die Damen mit sehr guten Einzeln in den Spieltag. Karolin Lampert 

spielte eine tolle 68er Runde und blieb damit als einzige Spielerin in den Einzeln unter Par. 

Nach den Einzeln lag das Damenteam um Trainer Michael Terwort damit 5 Schläge vor 

München. Diesen Vorsprung konnten die Damen in den Vierer leider nicht halten und 

mussten sich am Ende den Damen des Münchener GC geschlagen geben. Auch die Herren 

starteten stark in den Tag und lagen nach ihren Einzeln deutlich in Führung. Durch einen 

Fehler und die daraus resultierende Disqualifikation des Vierers von Sebastian Schwind und 

Christopher Dammert rutschten die Herren jedoch auf den zweiten Platz ab und der GC 

Stuttgart konnte sich den ersten Platz sichern. 

Die Herren KG Mannschaft startete am Sonntag mit dem ersten Spieltag in die 2. 

Bundesliga. Aufgrund der schwierigen Wetterbedingungen im GC Neuhof, war für die Jungs 

aus St. Leon-Rot jedoch nicht mehr als ein 5. Patz möglich. 

 

 
 
 
 
 
 
 



 
 

 

Über den Golf Club St. Leon-Rot (www.gc-slr.de)  
  

Der 1996 gegründete Club verfügt über zwei 18-Loch-Meisterschaftsplätze, die beide bereits 
Austragungsort der Deutsche Bank – SAP Open waren, einem Profiturnier der PGA European Tour. Tiger 
Woods, insgesamt 600 Wochen seiner Karriere Nummer eins der Welt, hatte in St. Leon-Rot seinen ersten 
Auftritt auf dem europäischen Festland und gewann das Turnier in den Jahren 1999, 2001 und 2002. Im 
Jahr 2015 findet in St. Leon-Rot der Solheim Cup und der Junior Solheim Cup statt. Beide Plätze des 
Clubs, »St. Leon« und »Rot«, sind mehrfach von der Fachpresse ausgezeichnet worden. So erhielt der 
Meisterschaftsplatz »Rot« bis 2010 zehn Mal in Folge den begehrten Golf Journal Travel Award als 
»Beliebtester Golfplatz in Deutschland«. 2011, 2012 und 2013 ging diese Auszeichnung an Platz »St. 
Leon«. Das Golf Magazin erklärte die Spielbahn 9 des Platzes »Rot« im Jahre 2000 zu einem der »Top 500 
Holes in the World«. Darüber hinaus verfügt die Anlage über einen 9-Loch-Kurzplatz sowie einen 5-Loch-
Bambini-Platz. Zudem stehen mit gleich zwei Driving-Ranges, einem innovativen Video-Trainingszentrum, 
diversen Pitching-, Chipping- und Putting-Grüns großzügige und hochwertige Übungsbereiche zur 
Verfügung. 2011 wurde das große, innovative Indoor Short Game Center of Excellence eröffnet, das den 
Leistungsträgern des Clubs nun ein ganzjähriges Training ermöglicht. Seit April 2012 gehört der Golf Club 
St. Leon-Rot zu den »European Tour Destinations«, einem Verbund der weltweit führenden Golfanlagen 
unter dem Dach der European Tour. Bekannt ist der Club ferner durch seine herausragende Stellung im 
deutschen Amateur-Golf. Eine vorbildliche und systematische Jugendförderung bildet seit Jahren die 
Grundlage für sportliche Erfolge. So stellte St. Leon-Rot von 2004 bis 2012 insgesamt acht Mal den 
Deutschen Mannschaftsmeister der Herren, davon sieben Jahre in Folge. Darüber hinaus gab es auch 
einen Europameisterschafts-Erfolg. Die Damenmannschaft kann auf sechs Deutsche Meisterschaften und 
fünf Europameister-Titel verweisen. Ferner holten die Spieler Stephan Gross (2008) sowie Sophia Popov 
(2010) einen Einzel-Europameisterschaftstitel in die Kurpfalz. Bereits sechs Mal wurden Trainerinnen und 
Trainer der Golf Akademie des Golf Club St. Leon-Rot als »PGA Jugendtrainer des Jahres« ausgezeichnet. 
Der badische Vorzeigeclub konnte diesen Titel damit so oft wie kein anderer deutscher Golfclub gewinnen. 
Maßgeblich verantwortlich für die Entwicklung von St. Leon-Rot zu einer der besten Golfanlagen 
Deutschlands ist Clubpräsident Dietmar Hopp, einer der Gründer des Walldorfer Softwarekonzerns SAP. 

 

 


